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Herausforderung „Fachkräftemangel“

Der demographische Wandel verdeutlicht es: In Deutschland und speziell in Sachsen wird qua-

lifiziertes Personal dringend gesucht. Folglich bildet der Fachkräftemangel eine allgegenwärti-

ge Herausforderung, welche heute und in Zukunft unsere besondere Aufmerksamkeit verlangt.

Wie man der prekären Situation begegnet, ist nicht einfach zu beantworten. Tatsache ist, dass

die Wirtschaft zukünftig durch die Knappheit an geeignetem Fachpersonal in ihrer Entwicklung

gehemmt sein könnte und alternative Strategien unabkömmlich scheinen.

Aus diesem Grund ist es wichtig, gemeinsam darüber zu sprechen und auf breiter Ebene sinn-

volle Lösungsansätze herauszuarbeiten. Dieser Aufgabe stellt sich am 25. April der Wirt-

schaftstag in Altenberg. Hierzu möchte ich Sie, liebe Aussteller und Referenten sowie alle inte-

ressierten Besucher herzlich begrüßen. Jahr für Jahr bildet der Wirtschaftstag einen wichtigen,

traditionsreichen Treffpunkt für viele regionale Unternehmen und Firmen. Die themenspezifi-

schen Präsentationen, Workshops und Diskussionsrunden, die an diesem Tag stattfinden, bie-

ten dabei einen wertvollen Beitrag und ein kritisches Forum zugleich.

Die Ostsächsische Sparkasse Dresden als Kreditinstitut mit fester Bindung zur hiesigen Wirt-

schaft wird anlässlich des diesjährigen Wirtschaftstages einen Einblick in die eigenen perso-

nalpolitischen Maßnahmen gewähren. Neben dem Konzept der innerbetrieblichen Altersvor-

sorge soll die Familienfreundlichkeit des Unternehmens als Instrument einer effektiven Mitar-

beiterbindung und -motivation vorgestellt werden. 

Der Erfolg eines Unternehmens hängt maßgeblich mit dem Einsatz von geeignetem Fachperso-

nal zusammen. Wir alle müssen uns im Sinne einer effizienten Personalentwicklung dieser Auf-

gabe stellen. Nur so können gegebene Chancen des hiesigen Marktes etwa in boomenden Be-

reichen, wie in der Automobil- und Maschinenbaubranche oder im Dienstleistungssektor effek-

tiv genutzt werden. Letztlich dürfen wir nicht vergessen, dass die nachhaltige Ausbildung von

Fachkräften auch den künftigen Generationen zugute kommt und ihnen entscheidende Per-

spektiven in der Heimat eröffnet.

Nutzen Sie mit uns gemeinsam die Möglichkeit eines kritischen Austausches über momentane

Strukturen und mögliche neue Wege im Personalmanagement. Dazu wünsche ich den Organi-

satoren und Ausstellern gutes Gelingen sowie allen Besuchern des Wirtschaftstages 2008 eine

erlebnisreiche, informative Zeit im Europapark in Altenberg.
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